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Das neue Buch

Krimi und anderes

Es wäre eine masslose Untertreibung,

den Roman «Eine Art Held»
in die Gattung der üblichen
Spionage-Krimi-Literatur einzuordnen.
Das verböte sich schon im Hinblick
auf den Verfasser: John le Carré.
Sein jüngstes ist zugleich sein reichstes

Werk, dessen über 600 Seiten
man ohne Langeweile viermal lesen
kann: auf die (spannende) Handlung,

auf Atmosphäre, auf Psychologie

sowie auf das Spionage-Handwerkliche.

Der Leser von le Carrés
«Dame, König, As, Spion» stösst
im jüngsten Buch nicht nur auf

einen Autor, der sein bisheriges
Meisterwerk geschaffen hat (Verlag
Hoffmann und Campe, Hamburg),
sondern auch auf einige bekannte
Gestalten.

«Fliegenpilz» ist der jüngste
Thriller von Gerald Seymour («Das
tödliche Patt»), in dem es sich um
die von einer arabischen
Terroristengruppe versuchte Entführung
eines israelischen Atomphysikers
handelt (List Verlag, München).

Ebenfalls - aber mit Witz - in
die Kriminalistik führt «Nick
Knatterton», die Gesamtausgabe aller
von Manfred Schmidt gezeichneten
Abenteuer des berühmten
Meisterdetektivs, Hauptfigur eines Klassikers

der deutschen Comic-Literatur,
der einst auch in einer Schwei¬

zer Wochenzeitung kombinierend
wirkte (Stalling Verlag, Oldenburg).

Aus demselben Verlag stammt
«Der kleine Pat Mallet», ein Bändchen

mit Cartoons des sarkastischen,

ironischen, witzigen oder
frivolen Karikaturisten Pat Mallet.
Ein ebenso schmales Bändchen kam
in der Reihe «Basler Schriftsteller»
des Basler GS -Verlages heraus: «In
aller Stille», eine Sammlung von
zwölf Erzählungen von René
Regenass, die immer wieder um das
Thema «Entfremdung» kreisen.

Um die Zwillingsschaft im
Gegensatz zu den «Einlingen» geht es
in der weltumspannenden Handlung
des Romans «Zwillingssterne» von
Michel Tournier (Verlag Hoffmann
und Campe). Eine einfache Ge-

^F^inktcrier^^

schichte - psychologisch ausgeweitet
und vertieft. Johannes Lektor

Ronson:mehrals ein Feuerzeug-
j£ eine tägliche Erinnen^ig ^

Sovereign
diverse Ausführungen

Piezo-Feuerzeuge

Regis
diverse Ausführungen

Batterie-Feuerzeuge

Banker
diverse
Ausführungen
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Feuerzeuge

Comet
Chrom in diversen
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Stein-Feuerzeugé

Caprice
diverse
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ä| Feuerzeuge Mehr Feuerzeug für Ihr Geld.
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